
,,Kein Fleisch, kein Fischoo

veggi€Hotels ist die erst€ Hotelkooperation für .ein vegetarische Häus€r
WaNm der Markt boomt, wie die Speisekarten konbolliert werden und welches Potenzial in di€s€m

Segment steckt, dazusprachenwir mit Geschäftsführer Thomas Kl€in.

Herr Xlein, wa§ genau steckr batte hinter
denveggietlotels?
Wir sind als rnternetplattform veggie-ho-
tels.de gestartet, die sich rccht schnell zu
einer Hotelkooperation entwickelt hat.
Ufter Ziel var es, die Angebotevegetari,
scher Hotels zu tründeln. In Deuischland
gibt es an die r5o Hotelkooperaiionen,
etwa speziell für Famiiien, Reisende mit
Hunden, Singles und Bio. NuI die Ziel-
gruppe Vegetarier fehlte bislang.

Wie ist die ldselür die Plattf orm

Mcine ftau und ich sind seit Jahrzehnten
überzeugte Vegetarier. Als Reisejourna-
iisten sind wir viel unierwegs undhaben
dabeifesigesiellt,dassesnichteinfachist,
Hotels zu firden, die eine entsprechende
Küche anbieten. Wir haben beoba.hiet
dass zwar Angebote existierten, jedoch
keine Vernetzung. Da lag es nahe, eine
solche Plattlbrm zu schäfen, die einer
schnellen Überblick ermöglicht.

Sie haben VeggieHotels 2011 gegründet.
Wiehate§sich seitdem entwickelt?
Los ging es mit roo Hotels in rund 30 Län
dern. knaDp drei Jahre später waren es

mehrals soo in über 60 Ländern. Mittler
weile gehören auch mehr als 60 vegane

WelcheAuswahlkriterien müssen
Hotek erf üllen, um in die Kooperation
derVeggieHotels auf genommen

Das Konzept der Hotels muss rein veAe

iaisch sein, das heißt, dass in derKüche
weder Fleisch noch Fisch zubereitetund
auch nicht serviefi wird. Dieses Profil
scharfzu halten. ist relativ einfach. wir
wollten ein klares Aberenzungsmerkmal.

I'tcwicw ßabüa Crü..itr6.r

Wiewird däs überprürt?
Gänz eiDfach: Es erötrnet niemand ein
VeggieHotel, wenn er nicht zu 100 Pro-
zent hinter di€sem Konzept steht. Das

heißt, die größte Sicherheit sind die Be

irciber selbst, diemeist aus persönlicher
Überzeugung agieren.

,,Aufgrund der steigenden
Nachfrage starten

wir in Kürze mit dem
,Vegan HotelslProjekt"

Thomas Klein

Und das reicht aus?
Nein, daüberhinaus geben alle Mitglie-
der eine schriftliche Gamntie ah dass sie
die RahmeDbedingungen crfü1len. Hinzu
kommtein ständiger und engerAusläusch
unse.erseits mit den Hotels.,{ls Regulativ
wirken selbsiverstärdlich ruch die Gäste

mitihrem Feedback.

Sind veggieHotels nur etwäs f ür
Urlauber mit dickem Portemonnaie?
Nein. Das Angeboi istsehr lielfältigund
reicht von der Schveizer Pfi'atpension

über das Luxusresort auf Bali bis zLrr Ju-
gendherberge in historischen Gebäuden
in England, vo die Nacht 20 Euro kostet.

wie beurreilen sie die Entwicklüngs-
chancen für.olche Hotels?
Ich glaube, dass dieser Trend noch eine
ganzeweileanhaltenunddiesesSegment
weiterhinstarkexpandierenwird.wirbe'
obachten das weltveit. Auch viele Hote-
liercberichten, dasses indenversansenen
Jahren eine starke veränderung gegeben

hai: Si€ registriercn nichtnurmehrVege
tadet sondern auchverstärktvegane Gäs-

te. Gerade diese Gruppe, oftmals junge
Leuie, ist für viele Hoteliers ein Weckruf:
Sie haben vielleicht schon immer auf ge-

sundheitsbemsste Reformhaus-Käufer
gesetzt, aberjetzt kommen plötzlich täto-
wierte2o-Jährige nit Irckesenschnitt, die

das entsprechende Angebot suchen und
ihrc Einstellungteilwe jseviel radikalerle-
ben als die cenerationvorihnen.

Sie bekommen keine Buchungsprovi-
sion. wielinanziert sich veggieHotel!?
Wir erheben Mjtgliedsbeiiräge, aber die
ser Umfang trägt nicht. Das ist schon ein
privates Steckenpferd. Auf lange Sicht
nüssenwirsicherlich einigeAnderungen
andenken. Nach und nach kommen äuch
werbceinnahmen dszu nnd immermeh.
Firmen sprechen unsan, die an Partner-
schaften interessiert sind.

Was plänen Sie als Nächstes?
In KüMe eNeiternwir die Veggie-Hotels
um die Plattform,,Vegan Hotels by Veggie

Hotels". Sie präsentiert herkömmliche
Hotels, die denveganenTrend aufnehmen
und als ErgänzüBihrerSpeisekarte auch

vegane Mahlzeiten anbieten. Di€ Website
dazu gjbt es schon.vegan hotels.con.
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